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Agenda.

Vorstellung Namics

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics

Live-Demo know.namics.com

Fragen?
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Namics vorgestellt:
Organisation, Positionierung und Kultur.
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Zahlen & Fakten, Positionierung & Kultur.

1995 gegründet

280 Mitarbeiter in 12 Teams

39.2 Mio. CHF Umsatz 2008

Führender professioneller

Internet-Dienstleister

 Innovativer Dienstleister

 Erwerb und Transfer von Wissen

 Kultur: offen, innovativ, lernorientiert

 Zentral: learning-on-the-job und Weiterbildungen

Namics vorgestellt.
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Veränderungsfähigkeit & interdisziplinäre Teams.

Namics vorgestellt.
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Kreation

Consulting

Technologie
Projekt-Management
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Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics
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Situation.

Web 1.0-Mechanismen für KnowHow-Transfer

Wissen mündlich übermittelt oder File-Container

Innerhalb einer Business Unit einfach

Firmengrösse als Hemmschuh

 KnowHow-Träger nicht allen bekannt

 Dialog zwischen Business Units fehlt (Ebene)

 Zusammenfassung von Wissen in bestehende KnowHow-

Datenbanken

 Klassifizierung nach Projektphasen, Themen, Industrien 

und Technologien

 Gefäss für Dialog fehlt

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Spam-Mails (nicht für jeden?)

mail to all reply to all

reply to author
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Verbesserungs-Phase 1.

Ziel: Bestehende Dialogprozesse effizienter machen

 KnowHow-Transfers

 sichtbar und nachvollziehbar

Instrument: Dialogmanagement mit internen 

Themenblogs (Multiblog-System)

Vorteile des Multiblogs

 Kein Push mehr, sondern Abonnier-Möglichkeit (variabler 

Empfängerkreis) 

 Thematische Gruppierung pro Schwerpunktthema 

(relevante Community)

 Transparenz bei gleichzeitiger Archivierung

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Ergebnis Einführung Multiblog

Ergebnis: 

 einfache Handhabung, 

grosse Nutzung

In Zahlen:

 40 Blogs, 5356 Posts in 

1.5 Jahren, 50% aller 

Mitarbeiter posten mehr 

als 40+ Posts/Comments 

pro Jahr

http://know.namics.com/disp

lay/news/News+Uebersicht

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Verbesserungs-Phase durch Multiblog.

Unsere Erfahrungen

 Medium ist sehr schnell und effizient

 Tiefe Kontributionsschwelle

 Relevante Community lässt sich erkennen

 „Instant Reward“ durch Sichtbarkeit

 Nicht nur die Leute, die wir vorab vermutet haben

 Neue Wege der Wissensnutzung

 Nutzung der Feeds

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Verbesserungs-Phase 2.

Erkenntnis:

 Neues Verhalten (intern), Projektdokumentationen, 

Konzeptionen (Kunden-Wiki)

Herausforderung: 

 Dialog in Dokumentation

Ziel

 personenzentrierten Intranets (Dialog im Zentrum)

 Aber auch: kontinuierliche Dokumentation und 

Weiterentwicklung zentraler Themen und Methoden

Plan: alles in einer Wiki-Plattform

 Best. Intranet, Multiblog-System, Dokumentations-DBs

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Verbesserungs-Phase 2 know.namic.com

know.namics.com ist geboren

 Drei Zugänge zu Personen, 

Dokumentationen und Dialogen

 Hierarchische Strukturierung

 Zentrale Suche über Inhalt, 

Kommunikation und Personen

 Tags (Stichworte) zu jedem Inhalt und 

jeder Person dienen als alternativer 

Zugang und Navigationshilfe

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Warum ein Wiki?

Ein Wiki ist…

 … ein „Portal“, weil es personalisierte Informationen bietet

 … ist ein „CMS“, weil es HTML-Inhalt editierbar macht

 … ist ein „Document Management System“, weil es Dokumente 

verwaltet, versioniert und deren Historie abbildet

 … ist ein eCollaboration-Tool, weil verschiedene Personen am 

gleichen Dokument arbeiten können

 … ist ein Forum, weil Inhalte kommentiert/diskutiert werden können

 … ist ein Textverarbeitungsprogramm, weil es Word und PDF 

Dokumente generieren kann

 … ein Know-how Portal für eine sich schnell ändernde Wissensbasis

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Verbesserungs-Phase 2 know.namics.com

Ergebnisse

 Ohne Vermarktung keine Akzeptanz (CEO als „Owner)

 Rege Dialoge, Entwicklung von Organisations- und 

Methodenwissen (Practice Leader)

 Betroffene werden zu Beteiligten

 Dialog dominiert Dokumentation

 Zugang zu implizitem Wissen

 Wissensträgern sichtbar

 Verstärkung des Kulturelements (Ringen um beste Lösung 

öffentlich)

 20% weniger E-Mails und Reduktion der Betriebskosten um ¾

 400 Tage Projektaufwand (Konzept, Umsetzung, Testing, Impl.)

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Exkurs: Der Mitarbeiter 2.0

Anforderungen: 

 Nutzen sehen, Wissen teilen

 Keine (falsche) Angst haben

 Neugierde, Bereitschaft Instrument zu nutzen

 Er muss lernen, wann welches Medium zum Dialog das 

Beste ist; Blog, Wiki, Instant Messenger, email, face2face-

Gespräch (Konfliktlösung), etc.

 Eigenverantwortung übernehmen

 Vorteil von RSS-Feeds sehen

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Exkurs: Zentrale Aussagen zum Abschluss

Fazit

 Basis: Wissen teilen wollen

 Web 2.0-Instrumenten als Motor

 Chance für Kulturwandel (Offenheit und Transparenz )

 Web 2.0 bringt Geschwindigkeit und Innovationskraft 

 Wissensmanagement mit Web 2.0 wird von den jungen 

Mitarbeitern im privaten Bereich bereits praktiziert und 

macht auch bei der Arbeit Spass

Social Media für den KnowHow-Transfer bei Namics.
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Let‘s have a look… know.namics.com
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Fragen und Diskussion
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Danke für die Aufmerksamkeit!

simon.daiker@namics.com

roman.zollet@namics.com
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